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Der Friede iſt geſichert
Ein ernſtes und einflußreiches Blatt Fraukreichs widmet

wie wir bereits mittheilten den Feſten von Toulon Betrach
tungen die in dem Rufe gipfeln jetzt zum erſten male ſeit ſehr
langer Zeit ſei der europäiſche Friede geſichert darin liege die
Bedeutung der ruſſiſch franzöſiſchen Verbrüderung Es iſt der

Temps, der ſolche Reden ſie Dieſe Auslegung des
Slottenbeſuches muß überraſchen ſteht ſie doch in Gegenſatz zu
den Hoffnnugen mit denen die Franzoſen dem Admiral Avelane
eutgegenſahen in Widerſpruch mit den geheimnißvollen Jn
ſchriften auf den Feſtpokalen und Ehrengeſchenken Und wenn
man ſich die Sachlage unbefangen vergegenwärtigt iſt nicht
ſodann die Auslaſſung des Temps eine Narrethei Was
erfüllt das Herz aller Franzoſen Wenn es nur das Ver
langen uach dem Frieden wäre wahrlich dann wären ſie ſeit
langer Zeit die glücklichſten Menſchen von der Welt denn ſieſelbſt werden keinen Augenblick wenn man von der Epiſode

von 1875 abſieht im Ernſte geglaubt haben daß Deutſchland
Begehren trage noch einmal über Frankreich herzuſfallen Sie
ſelbſt wiſſen daß der Dreibund keine anderen als friedliche
Zwecke hat daß er nur der Vertheidigung des Beſitzſtandes
gilt Wenn alſo die Franzoſen daſſelbe Ziel verfolgten wenn
auch ſie den Frieden anſtrebten dann wären die Völker mit
einander einig und wahrlich dann könnte die paradieſiſche Zeit
gekommen ſcheinen in der endlich die Abrüſtung erfolgen
könnte

Aber man braucht kein leitender Miniſter zu ſein um die
Sprache zu benützen zur Verbergung der Gedanken Was
beunruhigt denn ſeit dem Frankfurter Frieden Europa Iſt
es nicht die ſogenannte elſaßlothringiſche Frage Hat nicht
dazu Frankreich in zwei Jahrzehnten ſeine Kriegsmacht un

eheuer vermehrt um einſt dieſe Frage gewaltſam zu löſenDas heißt alfo daß das Sehnen und Denken der Franzoſen

nicht auf den Frieden und deſſen Erhaltung ſondern auf den
Krieg und den Sieg gerichtet iſt Der Friede das heißt die
Erhaltung des status quo Nun denn den Frieden kaun jede
franzöſiſche Regierung mit Leichtigkeit haben auch ohne
ruſſiſches Bündniß Sie braucht nur offen und frei und
ehrlich den Franzoſen und den Deutſchen zu erklären daß ſie
jeden Gedauken an die Zurückeroberung von ElſaßLothringen
aufgebe daß ſie mit der heutigen Laudkarte der alten Welt
einverſtanden und zufrieden ſei Dann giebt es keinen Zwie
ſpalt zwiſchen Frankreich und Deutſchland dann ſind die un
geheuren Rüſtungen die die Völker erſchöpfen überflüſſig dann
können die innigſten Beziehungen zwiſchen Berlin und Paris
walten und kein Lärm würde bei der Anweſenheit eines
ſpaniſchen Königs an der Seine entſtanden kein Lärm bei dem
Beſuche der Kaiſerin Friedrich geſchlagen ſein keine Patrioten
liga und keinen Boulangismus hätte es in Frankreich gegeben
Aber ſo weit ſind die Dinge noch nicht gediehen Zu einer
ſolchen Erklärung wird ſich auch die friedliebendſte Regierung
in Fraukreich nicht herbeilaſſen Jm Gegentheil ſie ſo gut
wird wie einſt Gambetta nach dem Loch in den Vogeſen wie
hypnotiſch blicken und meinen über gewiſſe Dinge müſſe man
nie reden wenn man auch immer an ſie denke Man liebt in
Frankreich eine prägnante Sprache Große geſchichtliche
Ereigniſſe pflegt man mit einem einfachen Kalenderdatum zu
bezeichnen und Gedanken prägt man gern in eine bündige
Formel weil ſie dann der Münze gleich ſchnell in Umlauf
kommen So hat man früher geſagt das Kaiſerreich ſei der
Friede Man hat dann geſagt die Republik ſei der Friede

r war Thiers der Friede daun Mac Mahon dann
revy jede neue Kammer war der Friede Herr Carnot iſt

der Friede jetzt iſt Toulon der Friede Wir wollen hoffen
daß das neueſte Schlagwort ſich beſſer bewähre als die Phraſe
die unter Napoleon im Schwange war Wir glauben auch in
der That daß der Zar wiewohl er ſich gegenwärtig in
n gegen Frankreich förmlich überbietet keinen andern

edanken als den Frieden hat Es iſt gewiß auffällig daß
der Selbſtherrſcher aller Reußen am Tage von Toulon auch
noch in eigener Perſon ein franzöſiſches Kriegsſchiff beſucht und
ihm dreißig Salutſchüſſe entbieten läßt Aber daran kann
man glanben daß der Zar lieber blind als ſcharf ſchießen
läßt Jm Frieden ſind ihm Geſchützſalven ganz angenehm
Aber er möchte nicht der Mann ſein der im Kriege den erſten
Kanonenſchuß löſt denn er kennt das Wort daß man wohl
wiſſe wer den erſten Schuß abgiebt nicht aber wer den
letzten abfeuern wird Vielleicht entſtammen die franzöſiſchen
Artikel über die Sicherung des Friedens gerade der Rückſicht
auf den Zaren der jede kriegsluſtige Deutung der Freundſchaft
zwiſchen Frankreich und Rußland entſchieden verwirft Aber
heute wird man wenigſtens nicht eine Komödie aufführen
können wie 1875 als die Franzoſen in ihrer kläglichen Angſt
vor einem deutſchen Angriff bei dem Zaren um Schutz und
Hilfe bettelten und Fürſt Gortſchakoff dann in Berlin obwohl
nicht einen Augenblick Krieg in Sicht geweſen war an die Ver
treter Rußlands im Auslande melden konnte jetzt ſei der
Friede geſichert als ob der Zar der Weltenrichter wäre und
an der Spree über Krieg und Frieden zu beſtimmen gehabt

re Lächerlich war damals die Behauptung jetzt ſei der
riede geſichert lächerlich iſt ſie heute Denn in beiden Fällen

wird Deutſchland eine Abſicht unterſtellt die es nicht hegt die
Abſicht gelegentlich über Frankreich herzufallen

Eine ſolche Abſicht hegt Deutſchland ſchon darum nicht weil
es in einem Kriege nichts zu gewinnen hat Fürſt Bismarck
hat einmal geſagt Deutſchland gehöre zu den ſaturirten
Staaten es wolle nur des Erworbenen froh werden Er hat
auch gemeint Deutſchland habe ſchon genug Polen und Fran

Wir können weder Theile des ruſſiſchen Reiches
rauchen noch weitere Provinzen Frankreichs Deutſchland iſt
allein darauf bedacht ſeinen Beſitz zu erhalten Nur darauf
zielt denn auch der Dreibund ab Wenn man ſich in Frank
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reich die Mühe nehmen wollte den längſt veröffentlichten Ver
trag zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn nachzuleſen
ſo würde man erkennen daß von einer Bedrohung des
Friedens da nicht die Rede ſein kann Der Vertrag gilt
überhaupt nur für den Fall daß einer der verbündeten Staaten
angegriffen wird und zwar angegriffen von zwei Seiten Und
da redet ſelbſt ein ſo ernſtes Blatt wie der Temps davon
erſt jetzt zum erſten male ſeit langer Zeit ſei der Friede ge
ſichert Dieſe Phraſe wäre nur dann berechtigt wenn jetzt
zum erſten male ſeit langer Zeit die Franzoſen die Einſicht
gewonnen hätten daß ſie platterdings auf ElſaßLothringen
keinen Anſpruch haben noch machen können Beiläufig iſt es
in jedem Falle beſſer daß die Franzoſen in der Verbrüderung

mit Rußland eine Sicherung des Friedens ſehen als daß ſie
ſich zu kriegeriſchen Abenteuern ermuthigt fühlten die für ſie
freilich einen verhängnißvollen Ausgang nehmen könnten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 16 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin kehren
ſofern nicht noch in letzter Stunde andere Dispoſitionen getroffen
werden morgen von Jagdſchloß Hubertusſtock in der Schorfhaide
nach Berlin zurück Die Ankunft auf dem hieſigen Stettiner
Bahnhofe dürfte dem Vernehmen nach am Abend etwa um
108 Uhr erfolgen So weit bis jetzt bekannt gedenkt der Kaiſer
auf dem Stettiner Bahnhofe zu verbleiben und ſchon um 12 Uhr
mit den Herren ſeiner Begleitung nach Bremen abzureiſen um
daſelbſt der Denkmalsenthüllung für Kaiſer Wilhelm I beizu
wohnen Die Kaiſerin fährt dagegen mit den Damen und
Herren ihrer Umgebung nach dem Neuen Palais bei Potsdam
weiter

4 Der älteſte Sohn des Prinzen Albrecht Priuz Friedrich
Heinrich von Preußen wird am 1 April 1894 beim
I Garde Regiment z F einkreten um den praktiſchen Dienſt
kennen zu lernen und dann etwa nach Verlauf eines Jahres auf
längere Zeit zum Studium nach Bonn überſiedeln Der Prinz
iſt gegenwärtig 19 Jahre und iſt am 1 Mai 1892 an dem Tage
an welchem der Kronprinz in das 1 Garde Regiment eingeſtellt
wurde zum Premierlieutenant befördert worden

Amtsmüde Miniſter
Unſer berliner Korreſpondent ſchreibt uns Die Voſſiſche

Zeitung wendet ſich gegen unſere Nachricht betreffend den
Rücktritt des Kriegsminiſters Generals von Kaltenborn
Stachau mit der Erklärung das Abſchiedsgeſuch ſei verlegt
Juſt das war es wie wir behauptet hatten als wir mittheilten
daß dem genannten General der Beſcheid geworden ſei er
möchte Anfang nächſten Jahres ſein Geſuch erneuern wenn
er anders auf ſeinem Rücktritt beharrte Und was das in
derſelben Notiz von dem berliner Blatte beliebte Dementi
der Gerüchte über Amtsmüdigkeit des Juſtizminiſters von
Schelling angeht ſo war von uns nur gemeldet wordenin Kreiſen des Suſtizminiſieriums ſpreche man von einer De

miſſion des Miniſters in abſehbarer Zeit Daß aber auch an
dieſer Nachricht ſo unbeſtimmt ſie im übrigen iſt alles richtig
iſt das dürfte jeder beſtätigen der Gelegenheit hat in der Um
gebung des oberſten Chefs der preußiſchen Juſtizverwaltung die
Stimmung aus eigener Anſchauung kenuen zu lernen

Zu den Reichsſteuer Projekten
Wer etwa befürchtet hatte daß die Börſe bei dem bevor

ſtehenden Steuerprojekten Diſtanzmarſche am Ende
gar vergeſſen werden könne der mag jetzt ruhig ſein Ein
Theil der Preſſe glaubte ſo ſchreiben nämlich heute die
offiziöſen Berl Pol Nachr aus dem Umſtande daß in
letzter Zeit mehr von der Tabagkfabrikat und Weinſteuer die
Rede war als von der Börſenſteuer darauf ſchließen zu ſollen
daß man der letzteren gegenwärtig weniger Aufmerkſamkeit als
früher zuwende Demgegenüber kann mitgetheilt werden daß
heute ontag im Reichsſchatzamte Berathungen begonnen
haben welche ſich auf die Erzielung höherer Einnahmen aus
der ſogenannten Börſenſteuer erſtrecken Zu den Berathungen
dürften wohl auch Sachverſtändige der Börſe zugezogen ſein
Man wird nicht fehlgehen wenn man annimmt daß es bei
einer mechaniſchen Verdoppelung der Steuerſätze wie ſie gegen
wärtig erhoben werden nicht ſein Bewenden haben wird
Alſo eine Verdoppelung ſteht uns bei der Börſenſteuer in
ſicherer Ausſicht wahrſcheinlich aber noch einiges mehr
Gegen die Weinſteuer wendet ſich jetzt auch die ſehr
regierungsfreundliche Straßb Poſt Auch dies Blatt will
von der Werthſteuer auf Wein nichts wiſſen Eine
Werthſteuer, ſchreibt ſie iſt an ſich ſchon ein übles Ding
Die ſcharfe Kontrolle ohne welche ſie nicht beſtehen kann
führt im einzelnen zu unzähligen Beläſtigungen und Un
annehmlichkeiten ja zu Chikanen die ſehr unliebſam empfunden
werden Sie führt Beamte Verkäufer und Käufer in Ver
ſuchung ſie öffnet der Schwindelei Thor und Thür ſie koſtet
ſchließlich ſo viel daß das Gewinn Ergebniß all die Plackereien
nicht werth iſt Daſſelbe gilt doch auch von der Werthſteuer
auf Tabaksfabrikate für welche die ſüddentſchen Pflanzer
ſchwärmen weil ſie hoffen daß durch dieſelbe der Konkurrenz
des amerikaniſchen Tabaks eine Schranke geſetzt werde Bei
der Tabaksſteuer berufen übrigens die Freunde der
ſelben ſich gern auf das Ausland das weit höhere
Belaſtungen des Tabaks habe als wir Bei den
Vergleichungen mit dem Auslande darf aber auch nicht
außer Acht gelaſſen werden wie wenig Tabakarbeiter gerade
in dieſen hochbeſteuerten Ländern beſchäftigt werden Nach
der von Prof Cicalek aufgeſtellten und von C v Scherzer
ergänzten Statiſtik befinden ſich in

Oeſterreich und Ungarn 38 Fabriken mit 36,700 Arbeitern
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ehe Deutſchland über 15,000 Fabriken mit 136,000
Arbeitern beſchäftigt Deutſchland hat demnach etwa dreißig
mal ſoviel Fabrikationsbetriebe und
Arbeiter als Oeſterreich Uugarn Frankreich Jtalien und
Großbritannien zuſammengenommen Ferner iſt noch folgendes
zu bedenken Die Tabak und Cigarren Induſtrie beſchäftigt
zahlreiche Nebengewerbe zur Herſtellung der für die Ver
packung nothwendigen Papiere Farbenbilder Bänder Kiſten c
und daß ihr Bedarf darin kein kleiner iſt beweiſt der Um
ſtand daß die Ausgaben dafür von berufenſter Seite auf
jährlich ca 30 40 Mill M geſchätzt werden Nehmen wir
nun einen Rückgang im Konſum von 33 Proz an welcher
ſich bei den Cigarren bei denen am meiſten für Verpackung
u dergl ausgegeben wird auf etwa 50 Proz ſteigern wird
ſo kann man annehmen daß dieſe Gewerbe einen Ausfall in
ihrem Umſatz von 15 18 Mill M haben werden welcher
ſich vielleicht da die Cigarrenfabrikanten den Verſuch J
werden bei den Ausſtattungen zu ſparen auf über 20 Mill M
ſteigern wird Es werden alſo auch alle Jnduſtriellen dieſer
Kategorien ganz empfindlich geſchädigt werden und es müſſen
bei ihnen auch zahlloſe Arbeiter entlaſſen werden Alle dieſe
Momente machen gewiß große Vorſicht zur unabweisbaren
Pflicht Die von uns bereits erwähnte am Sonntag in
Bünde abgehaltene Verſammlung ſandte folgendes Telegramm
an den Kaiſer nach Hubertusſtock

3000 im Stadtgarten zu Bünde verſammelte königstreue
Männer der Grafſchaft Ravensberg nahen Ew Majeſtät mit
der unterthänigſten Bitte die Tabakfabrikatſteuer von uns ab
wenden zu wollen deren Einführung Tauſende von braven
patriotiſch geſinnten Arbeitern in unſerem Bezirk brotlos
machen würde Ehrerbietigſt wagen wir darauf hinzuweiſen
daß Ew Majeſtät Regierung verſprochen hat daß die Koſten
der Militärvorlage für die wir in Erfüllung einer patriotiſchen
Pflicht eingetreten ſind nicht auf die Schultern des armen
Mannes namentlich der Arbeiter gewälzt werden ſollten An
geſichts der mit der Einführung der Fabrikatſteuer nothwendig
verbundenen zahlloſen Arbeiterentlaſſungen wenden wir uns
vertranensvoll an das landesväterliche Herz Ew Majeſtät mit
der ehrfurchtsvollen Bitte dieſe ſchwere Kalamität von dem
altpreußiſchen treuen Ravensberger Lande auf deſſen von ihm
begründeten Wohlſtand ſchon das Auge des Großen Kurfürſten
mit Wohlgefallen geruht hat abwenden zu wollen

nahezu doppelt ſoviel

Die großpolniſche Bewegung in Oberſchleſie g
Jn Oberſchleſien iſt unter der poluiſch redenden Ve

völkerung eine Empörung ausgebrochen eine Empörung
gegen das Centrum und die dieſes unterſtützende katholiſche
Geiſtlichkeit Bis vor wenigen Jghren leiſteten die oberſchle
ſiſchen Polen dem Centrum bei den Wahlen unbedingte Gefolg
ſchaft und wählten meiſt deutſchredende Ultramontaäne in den
Reichstag und das Abgeordnetenhaus Aber der Krug geht ſo
lange zu Waſſer bis er bricht und es war merkwürdiger
weiſe der von dem Centrum und den Polen der Provinz
Poſen mit Jubel begrüßte Erlaß des Kultusminiſters Grafen
v Zedlitz vom 11 April 1891 der den Bruch herbeiführte
Graf Zedlitz hielt es damals für angezeigt den Polen in der
Provinz Poſen das Zugeſtändniß des polniſchen Privatunter
richtes durch die Volksſchullehrer zu machen Den ober
ſchleſiſchen Polen aber wurde eine gleiche Konzeſſion verweigert
Das Centrum hat zwar ſeit Beginn des Kulturkampfes das
Mögliche gethan die Oberſchleſier in Einer Gefolgſchaft feſt
zuhalten und es hat mit der ihm eigenen Rückſichtsloſigkeit in
der Wahl der Mittel auch ſelbſt die Fiktion genährt als ob
die Oberſchleſier für ihren polniſchen Dialekt dieſelben An
ſprüche zu erheben berechtigt ſeien wie die Polen in Poſen
So hat es direkt eine Bewegung unterſtützt die ſich jetzt gegen
das deutſche Element kehrt Und die Germania hat die
Kühnheit zu ſchreiben Die großpolniſche Bewegung in
Oberſchleſien iſt eine Schöpfung des Fürſten Bismarck Jn
Wirklichkeit iſt es der Agitation in Oberſchleſien durchaus
nicht um die Religion und die polniſche Sprache zu thun
ſondern um die Wiederbelebung des großpolniſchen Gedankens
600 Jahre, ſchreibt die Gazeta opolska, ſind r

ſeit der Zeit wo Schleſien die Perle der preußiſchen Krone
wie man es nennt aus der Krone der Piaſten herausfiel Die
Nachkommen uneingedenk der Bedeutung und Verdienſte der
Urahnen haben oftmals ſelbſt zur Ausmerzung des polniſchen
Geſchlechtes in ihren Landestheilen Hand angelegt das ſind
traurige Erinnerungen vergeſſen wir ſie daher heute und freuen
wir uns darüber daß nach ſo langem Schlaf nach 500 Jahren
der Mißachtung und Erdrückung das polniſche Element endlich
zur Selbſtändigkeit und politiſchen Reife gelangt iſt Es war
auch genug der Schmach und Schande die wir von unſeren
Gegnern erdulden mußten Schleſiſche Brüder bildet polniſche
Komitees ſtellt eigene Kandidaten auf wenn ihr auch nicht
mehr wie 100 Stimmen im Bezirk habt denkt daran daß
ihr Polen ſeid daß aller Anfang ſchwer iſt und Gott helfen
wird Nicht auf einmal hat man Krakau erbaut Die
Polen in Schleſien ſie leben hoch Das iſt eine offene
Kriegserklärung zugleich an das Centrum und an das
Deutſchthum in Oberſchleſien Das Centrum wird geſtraft
womit es geſündigt hat aber das Deutſchthum wird wenn es
ſich nicht energiſch zur Wehre ſetzt die Zeche bezahlen müſſen

Aus Neiſſe ſchreibt man uns unterm 15 d zu dieſer
Frage noch folgendes

Der Führer der großpolniſchen Partei Reichstagsabgeordneter
Major a D Szmula welcher von der Cenkrumsparteibildung in ſeinem alten Wahlkreiſe Leuthen fallen gelaſſen von
den ultramontanen Polen aber in Oppeln gegen den Grafen
Matuſchka den offiziellen Centrumskandidaten aufgeſtelltworden war ſendet ſoeben telegraphiſch an die Neiſſer Ztg
das oſſizielle Teytrumsorgan die überraſchende Er
klärung
oppeluer Kandidatur verzichte
hierzu wiz vielfach geglaubt wird

daß er des Friedens halber auf die
Ob Herrn Szmula

die Einwirkung des



7 r 7 breslauer Fürſtbiſchofs Dr Kopp veranlaßt hat oder ob er noch
vor der na vorſtehenden Veröffentlichung des Wahlaufrufes
der ſchleſiſchen Centrumspartei im Se der letzteren die

gewis ſ ordene Entſagung geübt hat ſteht dahin
erſten Mk könnte es ſcheinen als ob Herr Szmula

v der Centrumsparteileitung gegen die er und ſein groß
niſcher Anhang frondirt reuemüthig unterwirft und man

wäre geneigt zu glauben daß dem Grafen Balleſtrem nun
mehr dem Frhrn v Huene und dem Grafen Matuſchka
welchen die Szmulg ſche Polenpartei Sonderkandidaturen
egenübergeſtellt hatte durch Zurückziehung der letzteren die

ge ins Abgeordnetenhaus wieder geebnet worden
Aber Herr Szmulg deſſen Einfluß in dem vorwiegend volniſchen
Wahlkreiſe de ierungsbezirkes Oppeln ein nicht zu unterabend in hein Poh ſeines Rücktrittes im Wahlkreiſe

ln nicht geneigt zu ſein die Streitaxt zu begraben Denner Nunner in welcher die Neiſſer Zeitung die
telegraphiſche Verzichtleiſtung des Polenführers veröffentlicht
druckt ſie eine damit ſchwer zu vereinbarende Zuſchrift deſſelben
ab worin er die oberſchleſiſchen Polen gegen den Verdacht des
Abfalles von der Krone Preußen und der Wiederherſtellung
des Königreichs Polen vertheidigt und dann wörtlich ſchließt

Jch handle nach meiner beſten Ueberzengung und werde mich
durch das Geſchrei derjenigen die mich jahrelang gelobt jetzt
aber auf Betreiben eines bekannten Hintermannes
angreifen nicht abhalten laſſen innerhalb der geſetzlichen
Grenzen für meine Wähler und Landslente einzutreten und ſo
lange ich kann zu wirken in dem Bewußtſein daß ich hierdurch

zugleich meinem Könige und Vaterlande diene

r

m

Zur Anlegung der Kapitalien der Verſicher ungs
Anſtalten

Ans Merſeburg erhalten wir von unterrichteter Seite dieachſtehende iſchriſt die wir gern der Oeffentlichkeit über

geben Es liegt in der Natur der Sache daß die Alters
und Jnvaliditäts Verſicherungs Anſtalten während
der erſten Zeit ihres Beſtehens bedeutende Fonds anſammeln
müſſen wenn ſie imſtande ſein wollen den Anſprüchen der
von Jahr zu Jahr größer werdenden Zabl rentenberechtigter
Arbeiter zu genügen So hat denn auch die hier domicilirte
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt bereits ver
ſchiedene Millionen aufgeſpart die ſie den Beſtimmungen gemäß
bemüht iſt in zinstragender und dabei völlig ſicherer Weiſe
anzulegen Bis jetzt iſt dies zumeiſt durch Ankauf von Staats

pieren geſchehen welche dem angegebenen Zwecke in jeder
inſicht entſprechen wenn ſie auch mannigfachen Kursſchwan

kungen unterworfen ſind Der Vorſtand hegt nun aber den
lebhaften Wunſch die ihm zugefloſſenen und fernerhin zu
el Gelder für die Bevölkerungskreiſe denen ſie eunt

amnien auch wieder nutzbar zu machen ſelbſtverſtändlich ſo
weit ſeine Befugniſſe es ihm geſtatten Es iſt daher von ihm
ſchon vor einiger Zeit im Landwirthſchaftlichen Centralblatt
für die Provinz Sachſen angezeigt worden daß er größere
Summen auf gute Grundſtücks rer herzuleihen bereit
iſt zu ſeiner Ueberraſchung indeß ohne einen bisher nennens
werthen Erfolg Und doch ſtellt er Bedingungen wie ſie
günſtiger nicht leicht geboten werden namentlich auch nicht von
den ſonſt empfehlenswerthen Landſchaften Die letzteren nehmen
bekanntlich bis zu 5 Proz Zinſen indem ſie alljährlich Proz
von der Schuld in Abzug bringen und Proz auf die Verwaltungs
koſten rechnen an deren etwaigen Ueberſchüſſen der Schuldner erſt
vom fiebenten Jahre ab partizipirt Die Verſicherungs Anſtalt
dagegen kennt keinerlei Amortiſation ſondern begnügt ſich mit
dem feſten und mäßigen Zinsfatze von 39 bis 4 Proz der
es dem Empfänger des Darlehns ermöglicht ohne Schwierig
keiten ſeinen Verpflichtungen nachzukommen und den erzielten
Gewinn ganz und voll zur Hebung der Wirthſchaft zu ver
wenden Die von der Anſtalt hergeliehenen Kapitalien die ſie
bis zu 3000 M herunter abgiebt ſind zugleich ſo gut wie un
kündbar ſo daß auch in dieſer Beziehung dem ſicheren

ypothekennehmer keine Sorge für die Zukunft erwachſen kann
Lir glauben deshalb daß wir im beſonderen Intereſſe der

Laudwirthe unſerer Provinz handeln wenn wir ſie auf die
hier dargelegten Verhältniſſe ausdrücklich gufmerkſam machen

Eine ruſſiſche Drohung
Die Nowoje Wremja meldet daß in den dazu kompetenten

ruſſiſchen Regierungskreiſen der Plan einer Verbindung der
Flüſſe Niemen und Windau durch einen Kanal ins
Auge gefaßt ſei Der Niemen entſpringt bei Minsk mündet
ins Kuriſche Haff und iſt nebſt der Weichſel eine der Haupt
waſſerſtraßen für den deutſchruſſiſchen Holzhandel Die Win

d ergießt ſich bei der kurländiſchen Stadt gleichen Namens
in die
Rußland beſitzt Es unterliegt keinem Zweifel daß der Handel
Windaus durch eine ſolche Kanalanlage ſehr emporblühen
würde ebenſo ſicher aber müßte der Handel der Städte Tilſit
Memel zum Theil auch Königsberg darunter leiden Die
Nowoje Wremja bemerkt zum Schluß ihres Artikels mit

Bedauern, daß dieſer Plan nur im Falle des Scheiterns der
deutſchruſſiſchen Handelsvertragsrerhandlungen zur Ausführung
kommen werde eine Bemerkung deren aktueller Zweck auf der

id liegt Die Kanalangelegenheit Niemen Windau iſt
übrigens ein ſchon ſeit 70 Jahren beſtehender Plan der ruſſiſchen
Regierung der bisher nur nicht zur Ausführung gelangte

Verſchiedene Mittheilungen
Der Reichskanzler Graf von Caprivi hat nach einer

Meldung des DepeſchenBureaus Herold bei der Stgatsanwalt
ſchaft Strafantrag geſtellt gegen den Herausgeber der Zukunft,

M Harden wegen Beleidigung in Bezug auf ſeine
itsthätigke begagas durch die Artikel Das CaprivbiDenkmal

in Nr 41 und Die Bilanz des neuen Kurſes in Nr 45 des
erſten Jahrganges der Zeitſchrift Das Vorverfahren iſt bereits
eingeleitet Jn dem diesbezüglichen Antrag war beſonders betont
daß die Vorunterſuchung den Autor der Artikel die beide ohne
Unterſchrift erſchienen Wwaren ermitteln möge d h man ver
muthete ohne Zweifel bei den bekannten Beziehungen Harden s
zum Altreichskanzler daß jene Angriffe gegen die Politik des

e vom Fürſten Bismarck inſpirirt ſeien Dem
egenüber hat nim Harden ſofort erklärt daß er ſelbſt der Ver

er der inkriminirten Artikel und ferner bereit ſei den Wahr
tsbeweis anzutreten Jntereſſant iſt daß Graf Caprivi erſt

acht Tage vor Ablauf der Verjährungsfriſt 8 Okt die bezügliche
Ordre an den Juſtizminiſter erließ allerdings erzählt man ſich
daß bereits am 24 Juli ein erſter Strafantrag geſtellt war von
dem man aber nichts wieder gehört hat

Jn der Spionageaffäre gegen die in Kiel verhafteten
Franzoſen iſt nach ueuerer Meldung die Vorunterſuchung ſoweit
abgeſchloſſen daß die Unterſuchungsakten ſchon in den nächſten
Tagen der Oberreichsanwaltſchaft zuc weiteren Veranlaſſung
werden zugeſtellt werden können Die Erhebung der Anklage ſei
unzweifelhaft

Wie verſchiedene Blätter melden iſt die kaiſerliche Kanal
kommiſſion für die Erbauung des Nord Oſtſee
Kanals zu Kiel gegenwärtig vom ReichsſchatzSekretär init der
Herbeiſchaffung des ſtatiſtiſchen Materials über den bisherigen
Schiffsverkehr aus der Oſitſee nach den Häfen der Nordſee und

ind B

ſtſee Der Windauer Hafen iſt einer der beſten die H

weiter beauftragt worden Dies würden diejenigen Schiffe ſein

die zu einem gar n el den zu d e
haben oll der Umfang orgedachteneſſen de en ſeche Jahren ben so dis rinſgllehlig 100e

dargeſtellt werden
Jn der Zeit vom 1 Okt 1892 bis Ende Sept d J ſind an

Branntwein 3,036,603 hl gegenüber 2,899,412 l deſſelben
Zeitraums des Vorjahres hergeſtellt Jn den freien Verkehr
wurde nach Entrichtung der Verbrauchsabgabe 2,215,795 hl gegen
2,167,223 hl übergeführt Am Schluß des Sept verbleibt in den
dige und Reinigungsanſtalten unter ſteuerlicher Kontrolle ein

eſtand von 253,511 hl
Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Einnahme des Reiches

an Wechſelſtempelſteuner für die Zeit vom 1 April bis
Ende Sept d J 4,058,149 90 M oder 156,6559 30 M mehr als
im gleichen Zeitraum des Vorjahres betragen

Durch Allerhöchſte Kabinets Ordre vom 28 v M ſind von
der Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika befördert
worden Die Premierlieutenants a D Fiſcher Berthold
und Mergler zu Hauptleuten a ſowie die Secondelieute
nants a D Podlech Nauck v Elpons und Kielmeyer
zu Premierlieutenants a D Der bei dem Gouvernement von
Kamerun augeſtellte Lehrer Betz welcher ſeit dem 8 Auguſt
1891 im deutſchen Schutzgebiete Kamerun thätig geweſen iſtz iſt
mit Urlaub auf dem Dampfer Aline Woermann in die Heimath
abgereiſt und am 10 Okt in Hamburg eingetroffen

Die Hagelſchäden in Preußen haben ſich 1892 erheblich
geringer geſtellt als in den Vorjahren Die Zahl der Hagelfälle
blieb mit 3531 um ungefähr die Hälfte hinter den drei voran
gegangenen Jahren zurück ebenſo blieb der Hagelſchaden mit
12,647,082 Mark faſt um die Hälfte unter dem ſechsjährigen Durch
ſchnitt 1887 92

Wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß iſt der Redackeur
des Sozialiſt, des Organs der Unabhängigen Landauer
durch die politiſche Polizei verhaftet und in das Moabiter Unter
fuchungsgefängniß abgeliefert worden

Aus Apia wird vom 16 d gemeldet Die deutſchen
Kriegsſchiffe in Gemeinſchaft mit dem britiſchen Kriegsſchiff
haben die auf Tuhula herrſchenden Unruhen ohne Blutvergießen
durch Gefangennahme der Rädelsführer beigelegt Auf ſämmt
lichen Jnſeln der Samoagruppe iſt nunmehr Ordnung Ruhe und
Frieden völlig hergeſtellt

Dresdeu 15 Okt Unſchuldig verurtheilt wurde vor
zwölf Jahren ein Kaſſirer Der jetzt 75jährige Greis mußte
damals ein Jahr im Gefängniß ſitzen und 5000 M Erſatz leiſten
für von ihm angeblich verübte Unterſchlagungen Ein Beamter
der Brandkaſſe hatte die Bücher revidirt und das Vorhandenfein
der Unterſchlagung feſtgeſtellt Nun hat jetzt ein Sekretär des
Finanz miniſteriums eine Nachreviſion aufs allergenaueſte vor
genommen und gefunden daß alle Eintragungen von 1869 bis
1881 auf den Pfennig ſtimmten Ob der alte Mann für die ihm
widerfahrene Schädigung ſeiner Ehre und ſeiner Geſundheit
irgendwie entſchädigt werden wird

Mariuenachricht S M Schulſchiff Stein, Kommandant
Anrreoger See v Wietersheim iſt am 14 Okt in Southampton
eingetroffen

Die Wahlbetvegung
Jn Waldenburg in Schleſien hat der nationallibe

rale Wahlverein die Aufſtellung eigener Kandidaten be
ſchloſſen nachdem die Konſervativen den Verſuch unternommen
haben den bisherigen einen Vertreter Geh Rath Simon

aus dem Mandat zu verdrängen Die National
eitung ſchreibt für den Fall daß Herr Simon in Walden

burg nicht durchdringt Es iſt dringend zu wünſchen daß
ein anderer Wahlkreis in welchem ein Mitglied der national
liberalen Partei Ausſicht hat gewählt zu werden Herrn Simon
als Kandidaten aufſtelle Geh Rath Simon hat ſich als
langjähriger Leiter des Centralwahlkomitees der Partei um
dieſe die größten Verdienſte erworben Jm Abgeordnetenhauſe
nahm er eine angeſehene Stellung ein Er war Vorſitzender
der Budgetkommiſſion und hatte durch ſein ebenſo beſonnenes
wie ſachkundiges Auftreten großen Einfluß bei den Partei
freunden und Gegnern Sein Fernbleiben von den Sitzungen
des nächſten Abgeordnetenhauſes müßte im Jntereſſe des Landes
beſonders bedauert werden weil der Landtag vorausſichtlichmit entſcheidenden Fragen der Stgatseiſenbahnpolitit wir

erinnern nur an das zu erwartende Geſetz über die Verwen
dung der Eiſenbahnüberſchüſſe und an die bevorſtehende
Aenderung der Verwaltungsorganiſation befaßt werden
wird und weil die Zahl der Abgeordneten welche ſich mit
dieſem für den Staat und die Bevölkerung ſo hochwichtigen
Gegenſtande ernſtlich und ſachkundig beſchäftigen eine außer
ordentlich geringe iſt Wenn irgend jemandem ſo ſteht aber

errn Simon nach dieſer Richtung ein ſicheres Urtheil zu
derſelbe war bekanntlich mehrere Jahre vortragender Rath im
Handelsminiſterium und ſpäter Direktor der BerlinHam
burger Eiſenbahn Nun die Nat Ztg und die National
liberalen überhaupt wiſſen ja wem ſie den Dank für die
Brüskirung in Waldenburg ſchuldig ſind

Prof Haenel hat die ihm angebotene Kandidatur in
Altona abgelehnt mit dem Bedaueru daß der Zuſtand ſeiner
Geſundheit den geiſtigen und körperlichen Anſtrengungen mit
deuen jetzt mehr als jemals die politiſche Thätigkeit für die
freiſinnigen Beſtrebungen verbunden nicht gewachſen ſei Der
in Kiel an Seelig s Stelle aufgeſtellte Chefredacteur der
Kieler Ztg,, Al Niepa hat die Kandidatur mit dem Vor

behalt augenommen nach genauer Prüfung der Verhältniſſe ſich
derjenigen Gruppe der freiſinnigen Partei anzuſchließen in der
er glaube im Sinne des liberalen Gedankens und des frei
ſinnigen Programms am erfolgreichſten wirken zu können

Eine am Sonntag Nachmittag in Bochum unter dem
Vorſitz des Hrn Rentners Wulff Dortmund ſtattgefundene
Vertrauensmänner Verſammlung der Centrums
partei der Landtagswahlkreiſe Bochum Stadt und Land
Gelſenkirchen Hattingen Dortmund Stadt und
Land Hör de beſchloß den Centrumswählern für die bevor
ſtehende Landtagswahl Wahl Enthaltung zu empfehlen
weil bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung der Wahlkreiſe
und wegen des Dreiklaſſen Wahlſyſtems welches gerade im
Jnduſtrtebezirk den Ausſchlag für den National Liberalismus
geben müſſe jeder Wahlkampf unnütz ſein würde

Die Antiſemiten dringen in Hinterpommern immer mehr
in die konſervativen Wahlkreiſe ein So hat in Schivelbein
ein antiſemitiſcher Agitator René in Begleitung eines Grafen
v Bork aus Stargard eine Verſammlung abgehalten Graf Vork
ſtellte dabei den Herrn René als Kandidaten vor

ms Witzenhanſen 16 Okt Als Kandidat der national
liberalen Partei im Wahlkreiſe Kaſſel Landkreis Witzenhauſen
iſt zur bevorſtehenden Landtagswahl Herr Domäuenpächter
Peſtalo z zi auf Haydaun bei Altmorſchen aufgeſtellt worden

Ausland
Frankreich Der Schwerpunkt der ruſſiſch franzö

ſiſchen Verbrüderungsfeſte iſt nunmehr von Toulon

nach Paris verlegt worden Admiral Avelane iſt kegkeitet
von den ruſſiſchen Offizieren am Montag nachmittag nach
Paris abgereiſt Eine dichtgedrängte Menſchenmenge begrüßte
denſelben begeiſtert auf der Fahrt zum Bahnhofe Der
Miniſterrath beſchloß am Montag nachmittag daß der
Empfang der ruſſiſchen Offiziere in Paris Dienstag um 4 Uhr
nachmittags durch die Miniſter Develle und Rieunier er
folgen ſolle und daß anch der Präſident Carnot dem
Empfange beiwohnen werde Offizielle Jlluminationen ſollen
am 17 und 22 d ſtattfinden Dem Temps zufolge hat
der Miniſterrath weiter beſchloſſen am 24 d eine Gratis
Galavorſtellung in der Großen Oper zu veranftalten

Jtalien Weit würdiger als die franzöſiſch ruſſiſche
Demonſtration von Toulon verläuft die engliſch
italieniſche politiſch wirklich bedentſame Gegenkund
gebung von Tarent Es wird von dort unterm 16 d
gemeldet Admiral Seymour und eine Anzahl anderer Offi
ziere vom engliſchen Geſchwader gingen gegen Abend an Land
und begaben ſich von der zahlreich herbeigeſtrömten Volks
menge lebhaft begrüßt nach dem Klubhauſe Principeſſa Jſa
bella Der Verkehr auf dem Schiffahrtskanal iſt infolge der
großen Anzahl der auf demſelben verſammelten Fahrzeuge ſehr
erſchwert Die Bevölkerung befindet ſich in feſtlicher J

Sämmtliche römiſche Blätter veröffentlichen Artikel
in welchen ſie dem in Tarent eingetroffenen engliſchen Ge
ſchwader warm gehaltene Willkommensgrüße darbringen

OeſterreichUngarn Die erſte Leſung der Wahlreform
Vorlage ſoll im öſterreichiſchen Abgeordneten

auſe am Freitag ſtattſinden wobei gleichzeitig auch die vor
reiteten Anträge von Mitgliedern mit einbezogen werden

ſollen Die Klerikalen wollen wie es heißt das Wahlrecht an
einen Cenſus wenn auch einen ſehr niedrigen binden Hiermit
wäre das Priucip wie es in der Vorlage zum Ausdruck
kommt verlaſſen Der Abg Lienbacher bereitet einen ſelbſt
ſtändigen Antrag vor der in erſter Linie auf die Beſeitigung
des indirekten Wahlrechtes in den Landgemeinden hinzielt
Die deutſche Nationglpartei beabſichtigt für die Einführung
des allgemeinen direkten und gleichen Wahlrechtes bezw für
die Aufhebung der Privilegien des Großgrundbeſitzes und der
Handelskammern einzutreten Sollte ſich indeſſen die Be
ſeitigung der Jntereſſenvertretung als nicht durchführbar er
weiſen ſo will die Partei mit der Forderung hervortreten
daß auch beſondere Jntereſſengruppen für den Gewerbe und
Bauernſtand in einer beſtimmten Anzahl von Mandaten kon
ſtituirt werden

Der ungariſche Unterrichtsausſchuß nahm am
Montag in der Spezialdebatte den Geſetzentwurf betreffend die
Reception der Jsraeliten an und beſchloß in den dem
Hauſe vorzulegenden Berichte die Regierung darauf aufmerkſam
zu machen es wäre mit Rückſicht auf die maſſeuhafte Ein
wanderung aus dem Auslande auch im Jntereſſe der Josraeliten
wünſchenswerth wenn das Heimathsgeſetz ſtrenge durchgeführt
werde eventuell entſprechende weitergehende legislative Ver
fügungen getroffen würden

Numänien Die Geburt des Sohnes des Kron
prinzen wurde im ganzen Lande mit großem Enthuſiasmus
aufgenommen Jn ſämmtlichen Städten des Landes wurde
Flaggenſchmuck angelegt Die Miniſter und der Bürgermeiſter
von Bukareſt begaben ſich am Sonntag Vormittag nach Schloß
Peleſch um den Civilſtandsakt aufzunehmen Der neugeborene
Prinz wurde unter dem Namen Carol eingetragen Das
Befinden der Prinzeſſin Ferdinand ſowie des neugeborenen
Prinzen iſt ein ſehr befriedigendes Das Amtsblatt ver
öffentlicht folgendes königliches Reſcript

Durch den Segen der Vorſehung iſt die Erbprinzeſſin
Ferdinand meine vielgeliebte Nichte von einem Sohne ent
bunden worden welcher den Namen Carol erhalten hat Meine
Dynaſtie iſt durch dieſes glückliche Ereigniß neugefeſtigt worden
Das Land ſieht darin die Erfüllung des Wunſches der während
eines halben Jahrhunderts ſo oft ausgedrückt wurde Der
Prinz auf rumäniſchem Boden geboren und inmitten der Nation
erzogen über die er berufen iſt dereinſt zu herrſchen wird das
P dige Band zwiſchen der Dynaſtie und dem theueren Lande
ſein dem ich ſeit 27 Jahren alle Kräfte und alle Gedanken
weihte Jch zweifle nicht daß die Freude meiner Familie ein
Feſt für die ganze Bevölkerung bilden werde und vertraue den
jungen Prinzen mit Stolz der Liebe und der Anhänglichkeit
meines geliebten Volkes an

Marokko Fünf ſpaniſche Schiffe ſind in Algeciras
eingetroffen ein Kreuzer und Aviſo ſind in Melilla zurück
geblieben

Halle und Augegend
Halle 17 Okt

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung iſt von den Herren Richter und Genoſſen
folgende Jn terpellation eingebracht worden

Die Unterzeichneten erlauben ſich an den verehrlichen
Magiſtrat mit der Bitte um recht baldige Beantwortung nach
ſtehende Fragen zu richten

1 Jſt es zutreffend daß denjenigen Bürgern welche imvorigen Sadre gegen die aufgelegte Liſte der ſtimm

fähigen Bürger Einſpruch erhoben haben ein
Beſcheid nicht zugegangen iſt

2 Jſt es ferner richtig daß von denjenigen Perſonen welche
mit einem Einkommen von 660 bis 1050 M ſeit
der letzten Stadtberordnetenwahl in die Liſte der ſtimm
fähigen Bürger aufgenommen worden ſind bis jetzt ein
Bürgerrechtsgeld nicht eingefordert worden iſt

Nachdem die Ortsbehörden in Giebichenſtein die zwei
vornehmſten Wohlfahrtseinrichtungen für einen größern Ort
Waſſerleitung und Kanaliſation in Ausführung genommen haben
ſcheint neuerdings auch die Beleuchtungsfrage dort in ein
neues Stadium zu rücken Dem Vernehmen nach iſt bereits von
zuſtändiger Stelle aus an das Direktorium der Hoalleſchen
Straßenbahn eine Anfrage gerichtet worden ob die Geſellſchaft
bereit ſei von ihrem zum Bau in Ausſicht genommenen
Elektricitätswerke eine elektriſche Lichtanlage für den
ganzen Ort Giebichenſtein in Thätigkeit zu ſehen Die
bisherige öffentliche Beleuchtung der Straßen in Giebichenſtein
iſt eine recht dürftige man verwendet dort noch Oellampen

r Privathäuſer Tinzer Garten 2c beziehen von Halle
aus Gas

Ein Schwindler treibt gegenwärtig in der Umgegend ſein
Handwerk mit Bezugsſcheinen auf Lotterielooſe indem er
unvorſichtige Leute zum Ankaufe ſolcher Bezugsſcheine unter Vor
ſpiegel un Känſtiger anz niedriger Abzahlungsbedingungen überredet Wein ein Unvoörſichtiger die Beſtellung unterſchrieben

und was die Hauptſache iſt dem Vermittler die Proviſion ent
richtet hat erhält er wohl den Bezugsſchein aber die darauf ent
haltenen Abzahlungsbedingungen namentlich die Höhe der
en en ſind ganz anders als verabredet So wird uns voneinem Falle berichtet in welchem mündlich eine monatliche Zah

lung von 1,35 M ausgemacht war wogegen der Vezugeſchein
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